
Die Plattform für 
Vertrauen und Offenheit
Hinweisgebersystem bei 
 Phoenix  Contact

Liebe Mitarbeiterinnen und 
 Mitarbeiter,

in unseren Geschäftsbeziehungen 
setzen wir auf einen partnerschaft-
lichen und vertrauensvollen Umgang 
als Grundlage für eine gute und 
kontinuierliche Zusammen arbeit. 
Die Einhaltung gesetzlicher, 
gesellschaftlicher und unterneh-
mensinterner Vorschriften hat für 
Phoenix  Contact oberste  Priorität. 
Dabei erwarten wir die Achtung dieser Maßstäbe nicht 
nur von unseren Mitarbeitern, sondern auch von unseren 
 Geschäftspartnern.

Haben Sie Kenntnis von schädigenden Verhaltensweisen oder 
wirtschaftlichen und rechtlichen Risiken? Jeder Einzelne kann 
dazu beitragen, unseren guten Ruf zu schützen. Ihre Hinweise 
versetzen uns in die Lage, Fehlverhalten und Gefährdungen 
unserer Geschäftstätigkeit frühzeitig entgegenzuwirken. So 
wehren wir Schäden am Unternehmen, an Mitarbeitern sowie 
an Geschäftspartnern ab. Somit helfen Sie, den nachhaltigen 
Erfolg des Unternehmens und seine Arbeitsplätze zu sichern.

Frank Stührenberg, CEO

Generell gilt:

Sie können sich jederzeit vertrauensvoll 
an Ihre Vorgesetzten und/oder 
 Personalverantwortlichen wenden.

Hinweise geben:

https://www.bkms-system.net/phoenixcontact

M
N

R
 1

01
95

04
/2

02
0-

04
-1

0/
01

phoenixcontact.com G
C

S0
6-

20
.0

00
.L

3



Die Plattform für 
Vertrauen und Offenheit
Hinweisgebersystem bei 
 Phoenix  Contact

Liebe Mitarbeiterinnen und 
 Mitarbeiter,

in unseren Geschäftsbeziehungen 
setzen wir auf einen partnerschaft-
lichen und vertrauensvollen Umgang 
als Grundlage für eine gute und 
kontinuierliche Zusammen arbeit. 
Die Einhaltung gesetzlicher, 
gesellschaftlicher und unterneh-
mensinterner Vorschriften hat für 
Phoenix  Contact oberste  Priorität. 
Dabei erwarten wir die Achtung dieser Maßstäbe nicht 
nur von unseren Mitarbeitern, sondern auch von unseren 
 Geschäftspartnern.

Haben Sie Kenntnis von schädigenden Verhaltensweisen oder 
wirtschaftlichen und rechtlichen Risiken? Jeder Einzelne kann 
dazu beitragen, unseren guten Ruf zu schützen. Ihre Hinweise 
versetzen uns in die Lage, Fehlverhalten und Gefährdungen 
unserer Geschäftstätigkeit frühzeitig entgegenzuwirken. So 
wehren wir Schäden am Unternehmen, an Mitarbeitern sowie 
an Geschäftspartnern ab. Somit helfen Sie, den nachhaltigen 
Erfolg des Unternehmens und seine Arbeitsplätze zu sichern.

Frank Stührenberg, CEO

Generell gilt:

Sie können sich jederzeit vertrauensvoll 
an Ihre Vorgesetzten und/oder 
 Personalverantwortlichen wenden.

Hinweise geben:

https://www.bkms-system.net/phoenixcontact

M
N

R
 1

01
95

04
/2

02
0-

04
-1

0/
01



Die Plattform für Vertrauen 
und Offenheit
Das Vertrauen, das Geschäftspartner und natürlich 
auch die Mitarbeiter in Phoenix Contact setzen, ist 
die Grundlage für unsere Geschäftsbeziehungen – und 
damit auch für unseren Erfolg. Die Basis dafür bildet ein 
integres und gesetzestreues Verhalten.
Mit dem BKMS® Hinweisgebersystem können Hinweise 
auf potenzielle Verstöße gegen Rechtsvorschriften und 
interne Regeln anonym und somit ohne Offenlegung 
der eigenen Identität gegeben werden.

Hinweisgeber
• Meldet schwerwiegende Risiken und Missstände
• Erhält Feedback
• Beantwortet Fragen
• Bagatellen und bewusste Falschbeschuldigungen 

werden zurückgewiesen

Hinweisgebersystem
• Die Plattform ist außerhalb des 

 Unternehmens per Internet erreichbar
• Garantiert die technische Sicherheit und 

schützt die  Meldungen vor Zugriff Dritter
• Wahrt die Anonymität der  Hinweisgeber

Zentrale Stelle/ 
Hinweisempfänger
• Erhält die Meldungen
• Führt den (auf Wunsch  anonymen) Dialog

Warum soll ich einen Hinweis geben ?
Haben Sie Kenntnis von schädigenden Verhaltensweisen oder 
wirtschaftlichen und rechtlichen Risiken? Für diesen Fall stellen 
wir Ihnen das BKMS® Hinweisgebersystem bereit. Die elekt-
ronische Plattform wurde für Sie eingerichtet, um Hinweise 
auf potenzielle Verstöße gegen Rechtsvorschriften und interne 
Regeln zu melden. Das gilt für Verdacht auf:

• Korruption
• Betrug, Untreue, Unterschlagung
• Wettbewerbsrechtsverletzungen
• Geldwäsche
• Datenschutzverletzung
• Diebstahl
• Umwelt- und Arbeitsschutzverstöße
• Missachtung von Sozialstandards und Menschenrechten

Phoenix Contact pflegt eine offene Kommunikation. Im 
Regelfall ist der Vorgesetzte Ihr erster Ansprechpartner für 
auftretende Fehler oder Unregelmäßigkeiten. Der Hinweis 
auf Verdachtsfälle sollte möglichst frühzeitig gegeben werden. 
Wenn außenstehende dritte Personen Fehler oder Unregel-
mäßigkeiten wahrnehmen, sollten sie sich an ihren zuständigen 
Ansprechpartner bei Phoenix Contact wenden.

Wie wird meine Anonymität geschützt ?
Das BKMS® Hinweisgebersystem ist ein zertifiziertes System, 
das mit der Funktionalität der Anonymitätswahrung ausgestat-
tet ist. Hinweise werden auf Wunsch auch ohne Offenlegung 
Ihrer Identität gegeben. Über ein elektronisches Postfach 
wird ein anonymer Dialog auch für Rückfragen ermöglicht. 
Das System kann außerhalb des Unternehmens über das 
 Internet genutzt werden und befindet sich auf einem  externen 
Server. Eine Rückverfolgung der gemeldeten Hinweise ist 
nicht  möglich. Datenschutzrechtliche Anforderungen werden 
umfassend erfüllt.

Wie läuft eine Meldung ab ?
Ihre Meldungen werden im BKMS® Hinweisgebersystem 
aufgenommen und von einem Mitarbeiter einer internationalen 
Rechtsanwaltskanzlei gesichtet. Ist weitere Kommunikation 
zwischen dem Rechtsanwalt und Ihnen als Hinweisgeber ge-
boten, geschieht dies streng vertraulich und auf Wunsch auch 
anonym. Die Informationen werden nach der Abstimmung 
mit Ihnen an das Corporate Compliance Management von 
Phoenix Contact weiter geleitet und dort sorgfältig geprüft. 
Erhärtet sich der Anfangs verdacht, werden Maßnahmen ein-
geleitet und Missstände schnellstmöglich abgestellt.
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